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(1787—1) Nr. 2703.

Erckutive Feilbietung.
Von dem k. k. BezirkSamte Lack. als

Gericht, wirr hlemit bekannt gemacht:
Es sei über ras Anflicken des Herrn

Johann Globocma. von Eisnern gegen
Vlaö Weder von Zalllog wegen aus dem
Urtheile vom 9. Oktober 1860. Z. 3031.
schuldiger 32 fi. ö. W. <:. ». «. ln di,
erekutiue öffentliche Versteigerung der dem
Leylcrn gebörigen. im Grundbuche der
Pfarrkirchengilt Iarz 8ub Urb. > Nr. 9
vorkommenden in Zaliloa, Nr. 19 liegen«
den Kaischc. im gerichtlich erhobenen Schäz»
znngswcrtve von 1276 fi. 4 kr. ö. «3,
gewilliget und zur Vornahme derselben
die erste Feilbtctungs'Tags.ihnng auf den

7. O k t o b e r ,
die zweite auf den

8 N.ov ember
und d!e dritte auf den

9. D e z e m b e r 1 8 6 5 .
jedesmal Vormittags um 9Ulir. in hicsi»
gcr Amtökanzlci mit dem Anhange be«
Nmnilt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei lcr lchtcn Feilbietung
auch unter dem Lchähunqswcrlhe an den
Meistbietenden hintangcgeben werde.

DasSchähungSurotololl, der Grund»
buchsextrakt und die i'izttationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte til den gewobn»
lichen AmtöstlMdcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt '̂ack, als Gericht,
am 18. August 1865.

'(1788-1) Nr. 2749.

Erekutive Feilbietung.
Von dem f. k. Bezirköamte L<̂ ck, als

Gericht, wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei übcr Ansuchen der Mariana

Krlisuik »on <!acl gegen Stefan Kriil5<

uik von Gorenjadobroua wegen aus dem
Vergleiche vom 11. Novembcr 1864, Z
3543. schuldiger 60 ft. 37 kr. ö. W,.
c-. «. c. i,l die eeekutiue öffentliche Ver-
steigerung der dem Letzter» gebörige». im
Grundbuche Herrschaft Lack «ud Urb.'Nr
707 vorkommenden, in Gorenjadobrova
Nr. 6 liegenden Hübe. im gerichtlich er«
bol'tneu Schätzungswerthe von 3048 fi,
60 kr. ö. W.. gewilliget und zur Vor.
nähme derselben die erste FeilbittungS«
tagsahung auf den

30. S e p t e m b e r ,
die zweite auf deu

28. O k t o b e r
und die dritte auf den

29. N o v e m b e r 1 8 6 5 . !
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in hie«
Nger Amtslanzlei mit dem Anhange be>
stimmt morden, daß die feilzubieteooe
Realität nur bei der letzten Feilbietung
auch unter lem Nennwerlhe an den
Meistbietenden hintangegedcn werde.

Das Schahungsprotokoll, der Gruud-
bnchscrtrakt und die Lizitalionsbedingmsse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtöstuneen eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Lack, als Gericht,
am 21. August 1865.

(1759—1) Nr. 2615.

Erekutive Feilbietung,
Von dem k. l . Veiirköamte Lack. alS

Gericht, wird hiemit bekanitt gemacht:
Es sei über da« Ansuchen des Johann

Kalan von V'soko Nr. 1 gegen Mathias
und Agnes Rant von Nalogu Nr. 17
wcgeu aug dem Vergleiche vom 20. Sep.
tember 1K6l. Z. 2622, schuldiger 180 fi.
98'/2 kr. ö. W. <?. ?, 0. in die exekutive
öffentliche Arsteiacrung 5^ ^ . , ^,hjeru
gehörigen, im Grunbbuche der Herrschaft'

Lack sub Nov.'Urb.'Nr. 246 vorkommen«
den. in Nalogu Nr. 17 liegenden Neu<
Häusels, im gerichtlich erhobenen Schäz»
zungSwerthe von 537 ft ö. N , ge-
lvilliget und zur Vornahme dersewen die
erste FellbletnngS.Tagsahung auf den

2 8. S e p t e m b e r ,
die zweile auf den

26. O k t o b e r
und die dritte auf den

30. N o v e m b e r 1 8 6 5 ,
jedesmal Vormittags um v Uhr, im
Orte der Realität mit dem Auhange be>
stimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nnr bei der letzten Feilbietung
auch unter dem Schähungswerlhe an

>den Meistbietenden hintangegeben werde.
DaS Schaßungsprotl'koU, der Grund-

buchsejtrakt uno die Lizilationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

ss. k Bezirksamt ^ack. als Gericht,
am 7. August 1865/

(1799—1) Nr. 4249.

Erinnerung
an Andreas Ionke von Tanzl>üchel.

Von dem l. k. Vezilköamtc Tscher-.
nembl, als Gericht, wlrd dem Andreas
Joule von Tanzbüchel hiermit erinnert:

ES habe Josef Kobetiö von Tanz.
l'üchel wider denselben die Klage auf
Eigenthums» und Veslpanlikenmmg «ud
,.lmi<. 5. Juli 1865, Z. 4249. hicramts
eingebracht, worüber zur summarischen
Verhandlung die Tagsatzung auf den

29. S e p t e m b e r 1 8 6 5 ,
früh 9 Uhr, angeordnet und dem Geklagten
wegen seilicö unbekannten Aufenthaltes der
Josef Hrella von Icl«eunik als l^l-ull)!-
ml ul-lum auf seiue Gefahr und Kosten,
bestellt lpuri'e,

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er allenfalls zu rechtet
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwaller zu bestellen llnd
ander namhafl zn machen habe. widrl«
qenS diese Rechtssache mit dem aufgl-
stellten Kurator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Tschernembl. als
Gericht, am 6. Juli 1865.

(1802-1)'- ^'Nl723567

Dritte
erekntive Feilbietnng.
Mit Vezug auf baS dieSgelichtllche

Edikt vom 1. August l. I . . Nr. 2001.
wird bekannt gemacht, daß in der ErelU'
tionssache ocr Anna Schega von M a i
ourch ihren Machthaber Herrn Bernhard
Klayer. k.k.Notar in Sittich, wider Franz
Kasteliz von Weixelburg i>ls,. 455 ft.
13' / , kr. bei der zweiten Feilbletung sich
kein Kauflustiger gemeldet hat, dahel
zur drillen auf den

2. O k t o b e r l. I .
angeordneten erekutiven Fellbletung ge-
schriltcn werden wirb.

K. k. Bezirksamt Sittich, als Gc»
richt, am 11. September 1865.

(1806-1) Nr. 120<>

Erekutive Feilbietung.
Von dem l. k. VezirlSamte Seifet« «„... .„ - . ̂ .„.
«:s sei über daS Neassumlrungsgesuch

der Eheleule Josef und Margarelb Ger»
bin von Seisenbesg Nr 46 gegen Jakob
und Anna Papcsch von Wisaiz Nr. 24
wegen aus dem gerichtlichen Vergleiche
vom 1. Februar 1861, Nr. 317. „och
schuldiger 54 fi. 70 kr. österr. Wäbr.,
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o. ». e. in die exekutive öffentliche Ver-
stelgerung dcr ben Letzteren gehörige», im
Grundbuche der Herrschaft Sclsenberg
üuli Nktf.'Nr. 344 vorkommenden Vier«
telhube zu Wisaiz Nr. 24, im gerichtlich
erhobenen Schätzungswerthe vcn 512 st,
g. W., gewilligct nno zur Vornahme der«
selben die Fcilbietungstagsatzungen auf t>eu

28. S e p t e m b e r ,
30 . O k t o b e r und
30 . N o u c m b e r 1 8 6 5 .

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, sammt-
in loco rei 8Üu<! mit dem Auhauge be.
stimmt worden, daß vie feilzubietende Nca.
lltät nur kel der letzten Feilbietuug auch
unter dem Schähungsivrrldc au drn Meist«
bietenden himangsgcben werde.

Das Schähungsprotololl. der Orlind'
buchsektrakt und die Lizitaliousbedingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen weroen.

K. r. Bezirksamt Seisenberg. als Gc<
richt, am 27. März 1865.

(1807-1) Nr. 3152.

Dritte
erekuttve Feilbietung.

I m Nachhange zum dieSämliichen
Edikte vom 20. Mal d. I . . Z. 996.
wird bekannt gemacht, daß, da auch zur
zweiten Fellbietung 5cr drm Johann
Trasscr vul^o Mocilar uon Obcrilsscnitz
gehörigen Hubrcalität l>uli Urb.«Nr. 15
der Herrschaft Najsenfup kein Kauftustiger
erschienen ist, am

2 9. S e p t e m b e r d. I . .
Vormittags 9 Uhr. zur dritten Frilble.
lung in dilscr AmtSkanzlci geschritten wird.

K. k. Beziiksamt Nassenfuß, als
Gericht, am 31. August 1865.

' ( 1 8 2 2 - i s " Nr. 4198.

Grekutive Feilbietung.
Von ocm k. k. Bczirlsamle Feistritz,

als Gericht, wird hicmit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen dcr Herr»

schaft Iablanitz gegen Andreas Vcrh von
Unlersemon Nr. 59 wegen schuldiger 21 fi.
62 kr. ö. N . c. ». c. in die exekutive
öffenlliche Versteigerung der dem Letztern
gehörigen, im Grundbuche ull, Adelöbcr^
«u!» Nrb.«?ir. 6148 «»rkommelldr« Rea-
lität, tm gerichtlich erhodenen Schäßu>,gS.
werthe uon 1447 fi. 40 lr. S. W.. ge>
williget und zur Vornahme derselben die
Ntal-Fcilbietlmgötagsapnngen ans den

2 9. S e p t e m b e r ,
2 8. O k t o b e r und
2 9. N o v e m b e r 1 8 6 5 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. im hie.
sigcn Amlslokale mit dem Anhange be«
stimmt worden, day die feilzubietende
Realität nur bei der letzten Feilbletung
auch unter dem Schätzungswerthe an den
Meistbietenden hlntangegeben werbe.

DaS SchätzungsprotoloU, der Grund-
buchserlrakt und die Lizitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn,
lichen Amtöftunden eingesehen werden.

Ft. k. Bezirksamt Feistritz, als Ge»
richt, am 4. August 1865.

' ( 1 8 2 9 - 1 ^ " Nr. 5426.

Exekutive Feilbietung.
Von dem k. k. BezirkSamte Tscher»

nembl, als Geiichl. wird hiemit bekannt
gemacht:

Es sei übcr das Ansuchen des Herrn
Franz Nant von Roob durch Dr. Preuh^
vou Tschernembl gegcn Ioscf Grachck
von Petersdorf Nr. 13 wlgcn aus dem
Vergleiche vom 28. November 1857 schuld
digcr 159 st. 37 kr. ö. W. c. li. o. in^
hie cxckulive öffcnlliche Versteigerung der
dem Letzlcrn gehöiiglt,. im Grnndbuchc
dcr Milling.Tschtrurmdlcr Gilde Urb.«
Nr. 22, Nl l f . 'Nr. 539. und im Grund.

^-nschaft Kruvp Curt.^Nr.
VUchc orr ' v >> ,
0...7 ...,b 267. im gerichtlich erhobencu
Säi^mg«'m th° uon 480 ft- S. W /
M e ? und znr Vornahme derselben

auf den
2 3 . S e p t e m b e r ,
2 1 . O k t o b e r und ^
2 2. N o v e m b e r I n d d ,

jedesmal Vormittags um Uhr. 11 im Amts-
slße mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bet

der letzten Feilbietung auch unjer dem
SchayungSwerlhe all den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchsertralt uud die Lizitationsbedinguissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstundeu eingesehen werden.

K. k. VrzirkSamt Tscherncmbl. als
Gericht, am 21 . August 1865.

(1825—1) " Nr. 4348.

Dritte
erekutive Feilbietung.
Von dem l. k. BezirkSamte Feistritz,

als Gericht, wird hicmit bekannt gemacht:
Eö sei über Ansuche» ves Alow Perenic
uon Planina, als Zessionär des Ic>scf
Domladiß, gegcn Georg Raih uou Ja
blanitz pto. schnldigcr 187 ft. 44 kr.
o. 8. o. die mit Bescheid uon 26. August
v. I . , Z. 4139. am

2 9. O k t o b e r v. I .
bestimmt gewesene, sohln sistirte eklkulive
dritte Realfeilbietung unter vorigem An.
hange auf den

10. O k t o b e r l. I . .
mit Veibehalt dcS Ories und der Stunde,
r«i,58Uln<ml1li angeordnet worden.

K. k. Bezirksamt Fcistrih, als Ge.
richt, am 12. August 1865.

(Mi^is ^7^66867
Relizitation.

Vom k. l. BczirkSamte Gottschee,
alö Gericht, wird bekannt gemacht:

ES habe über Ansuchen dcS Mathias
Kröpf uon Kerndorf die Nelizilatiou der
vorhin dem Mathiao Haberlc gehörig
gewesenen, zu Zwischlcrn Nr. 29 gelc.
gencn, im Gluubbuche l o i u . X X I X t«'(il.
79 vorlommtndcn. laut Llzitaliousprl'to'
lolls vom 31 . Jänner 1865, Z. 7 ^
von der Ursula Haberle von Zwischlern
um 185 st. erstandenen Realität wegen
nicht zugehaltenen LizilatiouSbcdingutssen
auf Gefahr mW Kosten dcr säumigen
Elsleherin bcwilllgct und zur Vornahme
derselben die Tagsaßuug auf den

1 7 . O l l 0 ber 1 8 6 5 .
Vormittags 9 Uhr, im Amtssitze mit dem
Beisaße anaeort)Ntt, l>aß diese Nealität
l»ci olxger Tnaslißuua u,» ieoeu M»ist.
bot l)lnlali^egedel> werden wird.

K. k. AszilkSamtcs Gotlschee, ajs
Gericht, am 5. August 1805.

(1823—1) Nr. 4341^

Erekutive Feilbietuug.
Von dem l . l . AezirtSamle Feistritz,

als Gericht, wird hiemil bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen des Alois

Pcreni« von Planlna gegen Maria
ßein von Grafenblunn wegen schuldiger
225 st. 2 ' / , kr. ö. W. c. ». c. in die
czelntive öffentliche Versteigerung der der
Letztem gehörigen, im Grmubuche der
Herrschaft Adclsberg «uli Urb.-Nr. 430
vorkommenden ^/, Hübe in Grafcnbrumi,
H.'Nr. 67, im gerichtlich erhobenen Schäz«
zungSwerthe von 1527 st. 60 lr. ö. W>,
gewilligct und zur Vornahme derselben
die Neal»Feilbielungslagsahung auf den

1 4 . O k t o b e r 1 8 6 5 ,
Vormittags um 9 Uhr . im hiesigen
Anuölokale mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
bei dieser Feilbielung auch unter dem
Schätzungswcrthe an den Meistbietenden
hmtlingegcden werde.

^ Das SchäpungSprotokoll, der Grund,
buchsmrakt u„o die i!liitalionsbediilgnlsse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtöstunoen tingeschen weroen.

K. k. Bezirksamt Fcistriß, alS ^ e -
richt, am 12. August 1865-

(1816—1) Nr. 2652.

Grilmmlltg
ai, die luil'ttaimt wo licfiilolichen ->c»<es
Draaan und dessen gleichfalls u"btkc,"»tc

Rechtsnachfolger.
Von dem t. k. Vezirksamte Nassen«

fuß. alS Gericht, wird dcn u M a m N wo
,bcsi!id!ichc» Iof t f Dra^an " ' d M e
,glcichfallö unbekannten Ncchtsnachlolgern
hiermit crinnctt: ,

ES habe Mana Plicel von Mar-
tinsdorf wider diesslbcn dic M g e an
Verjährt, und Erloschenerklärunss dcr aus

dem im Grundbuche der Herrschaft Nei«
tlnburg «üb Urb.-Nr. 133, Reg-Nr. 88 ^
Pol. 91, vorkommenden Weingarten zu
Skürschouz «̂I> l"'»«'». 23, Jul i 1865.
H. 2652, hieramtS eingebracht, worüber
zur ordentlichen mündlichen Verhandlung
die Tagscißung auf den

9. D e z e m b e r 1 8 6 5 ,
früb 9 Ubr. mil dem Anhange des § 29
G. O. <n dieser Amtökanzlei angeordnet
und den Geklagten wegen ihres unbe»
kmnuel, AufcmhalteS Herr Johann Pi«
bernik uou Nassenfuß alS l^urnwr «<i
»ciull, auf ihre Gtt'ahr und Kosten be«
stellt wurde.

Dcsst» werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zur rechten
Zeit sell'st zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und
anhcr namhaft zu machen haben, wiori.
aenS diese Rechtssache mit dem aufge-
stellten Kurator verhandelt werden wird.

z? k Bezirksamt Nassenfuß, als Ge-
richt, am 25. Juli 186ix

( 1 8 4 0 - 1 ' ) " ' ! . ' Nr. 1785.

Dritte
erekutive Feilbietung.
I m Nachhange zum Edllie vom 17len

Juni 1865, Z. 1785, wird bekannt ge.
macht, daß

au, 2. O k t o b e r 1 8 6 5
zur drillen Fcilbielung der Realität Urb.«
Nr. 54 liä Grundbuch Sladtoominlum
Lacl hiergerichtS geschritten wild.

ss. k. Bezirksamt Lack, alS Gericht,
am 1. September 1865.
'(1812-is Nr7^6987

Exekutive Feilbietung.
Von dem k. l . Bezirksamte Neu-

marlll, alS Gericht, wiro bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der l, l . Finanz«

Prokuralur auS der Blas Lipovih'schen
Messen st iftung zur Pfarrkirche in Kaier
gegen die bereits verstorbene Maria Jan»
scha und dcn aufgestellteu Kurator Mal»
lhäuS Brenz iu Hrasche, Bezirk Nadmauns>
oorf, zur lheilweisen Einbringung deö
Messenstiflungskapüals auS dem Urtheile
vom 30. Dczcmdcr 1861, Z . 1077. mit
üOO ft. (5. M . oder 6^0 ft. ö. W. in
oie rfrklllllic öffculliche Feiilnelmlg „ach.
lichcnder, zum VlaS ^lpovipschei, Ver>
lasse acpörigen, auf der »tealilät des
Stefan Tautscher ttrl'.'Nr. 426 uli M.,u.
kendorf intabulirlen liquiden Forderuugen
sammt Zinsen, alS: <
u) aus dem Vergleiche vom 7. Septem»

der 1815 und der Zession vom 19.
November 1830 pr, 40 st.;

d) aus der Zession vom 19. Nove.mber
1830. ausgestellt von Maria 6abel
pr. 65 st. 55 kr.;

«) aus dem Schuldscheine vom 27. Jul i
1825 und oer Zession uom 19. No«
uemver 1830 nm 72 fi. 29 lr..

unbeschadet aller andern aus der Ber»
laßabhandlung nach Blas L'povitz hervor,
gehenden Ansprüche gewilligel. und seien
die Fellbiclnngslagsaßungen auf den

16. S e p t e m b e r ,
2. O k t o b e r und

17 . O k t o b e r l. I . .
jedesmal früh um 9 Uhr. im hiesigen
Amtoiolale mit dem Anhange bestimmt
worvcn. oaß die Forderungen einzeln für
sich »verbell auSgerufcu, an den Meist»
bietenden gsgcn sogleichen Erlag der
sohin bis zur Einantwortullg zu dcpo»
sitirendeu Hälfte deS ElstlhungSprciseS
und gegen Deposilirung der Mcistbots»
crslhälfte in gleicher Wcise binnen 5
Wocheu und nur bei der dritten Fell»
t'ictiliig auch uuler dem Betrage, auf
welchen sie lauten, hintangegcben werden.

K. k. Bezirksamt Ncumarl l l , als
Gericht, am 12. August 1865.

W24-1) "Nr.'4344.

ENnMve Feilbietung.
Von vem k. k- BczilkSamtc Feistrih.

als Gericht, wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Alois

Pcrcnic:, in nm>. scinsr Ehebälfte, von
Planiua gegen Valentin Icuko von
Topolz Nr. 8 wege» schuldiger 94 st.
60 kr. 8. W, c. «, c iu oic crekutive

öffentliche Versteigerung der dem Letzter»
gehörigen, im Grundbuche dcr Augustiner«
gilt Lippa «ut, Urb.'Nr. 135'/, vor«
kommenden Realität, im gerichtlich er»
hobenen SchätzungSwerthe von 2295 st.
ö. W., gewilllget und zur Vornahme
derselben die Real-FeilbictungStagsatM'
g,n auf den

6. O k t o b e r ,
7. N o v e m b e r und
5 D e z e m b e r 1 8 6 5 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in» hiesi.
gen Amlslokale mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbieluug auch unter dem
SchähungSwcrthe an den Meistbietenden
lhintangcgebeu werbe.
! Das Schäßungsprotokoll. der Grund-
buchSeltrakt und die LizitatlonsbedinaMe
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Felstriß. alS Ge-
richt, am 12. August 1865.

(1819-1) Nr. 5354.

Erinnerung
an die unbekannt wo dssindlichen Iguaz
Karl Nomuta'sche Verlaßmasse, Maria
Ditlreich von Laibach, Johann Roilska,
Georg Iurmann vou Goltschee. Elisabeth
Rankel, HandlungSbauS Josef Mu l i in
Trust, Johann Röthel von Malgern,
Johann Pfeifer von Gotlschee uud deren

Erben.
Von dem k. k. Vezirlsamte Gottschee,

als Gericht, wlrd den unbckamit wo be»
findlichen Ignaz Karl Nomuta'schc Ver»
laßmasse. Maria Diltreich von Laibach.
Johann RoiiSka. Georg Jurmaun von
Gottschee. Elisabelh Nanlel. Handlungs«
haus Ioscf Mul i in Trieft. Johau Nöthtl
von Malgern, Johann Pfeifer von Gott«
schee und deren Erden hiermit erinnert:

ES habe Peter Pelschc von Krapfen,
feld wider dieselben die Klage auf Löschung
mehrerer Satzposten kul) l"»«/». 4. Ju l i
1865, Z. 5354. hieramlS eingebracht,
worüber zur mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

5. O k t o b e r 1 8 6 5 .
früh um 9 Nhr. mi« dem Anhange deS
F. 29 a. G. O angeordnet uno den
Ocllaglel, wrgrn ihreS unbefalilittn Auf-
enthattcS Iohaun Tanke uon Krapfen»
fsll> alS ('ui-ul«r «,,l nolul,, a„f ihr«
Gefahr und Kosten b,ftellt wurde

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allllifallS ;u rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller zu bestellen und anhe;
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhaudelt werben wird.

K. k. Bezirksamt Gottscher, alö Gericht
am 4. Juli 1865.

(1814-1) Nr^ 2349?

Erekutive Feilbietung.
Von dem l.k. Bezirksamte Nasskufuß,

als Gericht, wirb hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Mart in

Umck von KaulevaS gegen Icsef Gregor»
6<6 vc»„ tbeudort n?ess<n aus t>em Vrr»
gleiche vom 6. Jul i 1803. Z. 2265. schull?i-
ger 316 ft 62 kr. ö. W. <.'- «. c. in die
rxekutive öfftulliche Versteigerung der dem
Lrtztern gtbörigcn, im Grundbuche d,r
Kaplaneigilt Nasseufuß sud Urb.>?lr. 7,
vorkommcnoen HauSrealität, im gerichtlich
erhobenen Schähuugswerlhe von 450 st.
l). W. , gewilliget uno zur Vornahme
derlelblu die Ftilbietungö.Tagsatzllugcn
auf den

6. O k t o b e r ,
6. N o u c m b e r und
9. D e z e m b e r 1 8 6 5 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, <» dieser
«mtskanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Rcall-
tat nur bci der letzten Feilbietung auch
unter dem Schäyung«werlhe au den
Meistbietenden hmtciiigegsben werde.

DaS SchätzungsprotoloU, der Grund,
duchscltrakt und die LlzitatlonSbedingnisie
können bei diesem Gerichte m den aewöhn«
lichen Amtsstuuden eingesehen wcrden

K. k. Bezirksamt Nassenfusi. als Ge.
richt, am 11. I,,!.-' 1865
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(1780—2) Nr. 2473.

Erinnerung
au den uubckanttt wo befindlichen Josef
Kouac und seine ebenfalls unbckanntcu

Nechtsnachfolger.
Von dcm k, k. Bezirksamt« Gurkfeld,

als Gericht, wird dcr unbekannt wo be«
fmdliche Josef ^ooac und sciuc ebenfalls
unbekannten Rechtsnachfolger hiermit er-
iNllelt: . f ? >

Gs hnbe Mathias Kovac von Novo
durch dcn Machthaber Johann Lisec von
Unterorle wider oicsclben die Klage ans
Ullelfenuung bcx Besitz' und Eigenthums'
rechte 5ul) ,>» n<>6.14. Juni 1865. Z, 247g.
hieramls siügsdracht. worüber zur ordent'
llchcn mündlichen Verhandliiüg dic Tag«
saßuüg auf den

2 4. N o v e m b e r l. I . .
ftül) 9 Ubr. mit rem Aobange des §. 29
der a. G. 0 . aygeorduet und dcn Ge.
klagten wegen ihres undckanntrn Auf»
cuthallcs Mathias ^!iftc von Auen als
^ui'üloi- l,cj nclum anf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde. ', , >>

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, damlt sie allenfalls zn rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bcstcUcn mil
anher namhaft zu machen habe,'. widri«
grns dicsc Zilchlssachc mit dein anfge^
stellten Klirator verhandelt weiden wird,

K. k. Bezirksamt Gnrkftld. als Ge-
richt, an, 14. Inn i 1865.

(1790—2) Nr. 4359.

Erinnerung
an Valentn Surman nnd U'sllla Mi»
chcu<! von Loilsck. dann an Maria Gostiäa
aeb. .̂'oger von Kirchdorf, rüelsichtlich

deren uubckannlc Erben.
Von dem k. k. Brzirksamte Planina,

als Gericht, wird den Tadularglänbigern
Valentin Snrman uno Ursula Micheu^
von Lcitsch. dann der Maria Gostiäa
steb. Loner von Kirchdorf, rüclsichtlich
deren unbekannten Erben, hicmit zur all»
fälligen eigenen Wahrung ihrer Rechte
erinnert, daß die ihnen zugeferligte,,
Feilbietungsrübrikeu des Bescheides vom
21. Juni l. I . , Z. 2479, betreffend die
exekutive VcräuLern>'g der Johann Go-
stil<a'schi'n Realität in Kirchdorf, dem für
dieselbe«» aufgeftcUlen ('urnlor «ll noiull,
Herr Anton Sorre in l!oi!sch zugestellt
worden scel'.

K. k, Beziiksamt Plauinn, als Ge.
licht, am 20. August 1865.

^1779—2) ' ^ ' " ^ ^ Nr. 2702.

Edikt
zur Einberufung der Verlasscnschafts<
Glcmbsgrr ocs verstorbenen PfctirerS Ma>

thias Pfcifcr in Ärch.
Von dcm k. e. Vezirksamte Gurkfeld.

als Grncht. lverden Diejcni^lN, welch?
al.s Gläubiger ai, l»ie Verlassenschaft des
am 14. Juni 1867) unl Testament ver̂
stordcncn Pfarrers Malhias Pfcifcr i»
Arch cine Forderung z» stellen hiiben,
aufgefordert, l'ei dilscm Gerichte zur An-
mcldimg uüv Dartbliung ihrer 'Ansprüche

den 5. O k t o b e r 1 8 6 5 ,
s rM"9 Uhr, zu erschelncn, oler bis
dahsü ihr Gcsüch schriftlich zu üdcrrei°
'chrn,' widrigens denselben an die Ver»
lass^ischaft. wenn sie durch Bezahlung
der angemeldeten Fordsrungen erschöpft
würde, kein wcltcier Anspruch zilslünde,
als insc-fcrne ihnen cm Pfandrecht gcbslbrt

K k. Bezirksamt Gurk/eld. als Ge<
rlcht, <lw 30, Inni 1865

(1795—2) Nr. 3126.

Edikt.
M t BczichilNii auf das liierämilichc

tzi»ikt Vcm 29./Il>«i 1865. Z. 2250.
wird k»nd gemacht, daß der betrcsscnve
Fcilbitlungsbcschöid in Äelreff der crsknti.
ucn Verftcigcrung dcr Nealilä't res Georg
Äl'̂ vao von Pl'dllai Nr. 32 für den uli>
bekannt mo befindlichcu Tabularglailbi.
yrr Matdias Dergan dem l'cstclUcn
<^ur«lnl- »(l Äclum HcrrVilicenz Dorlligg
iu Sagor zuqesltUt wordcu ist.

K, k. Bezirksamt Liltai, als Gericht,
am 1. September 1865.

(1794—2) Nr. 3144.

Edikt.
Mit Beziehung auf das hierämlliche

Edikt vom 9. Juni 18^), Z. 2053. be»
znglich der exekutiven Fcilbietung der zur
Pcrlaßmassc des, Johann Kovaü von
Sagor Nr. 27 gehörigen Realität, wird
bekannt gemacht, dah die betreffenden
sseilbietungsbcscheide dem Herrn Vinccnz
Dornigg von Sagor als ^urnlni- ill! ucluin
fur die unbekannt wo befindlichen Tabular»
gläubiger Urban und Gcttrauo Wiomar
von Sagor zugestellt worden sind.

K. k. Bezirksamt Litt^i. als Gericht,
am 1. September 1865.

(1777__2) Nr. 3381.

Crekutive Fcilbietung.
Von dem k. l. VczirkSamte Gurkfeld.

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Maria

Keim von Selce, nun in Volounik, gegen
Mathias Ticcn von Volovnik wegen ans
dem Urtheile vom 22. November 1864,
Z. 4174. schuldiger 35 fi, 60 kr. ö W.
<:. 5. <?. in dic lkckutiue öffentliche Vcr«
st.'igcruna, der dem Lehtern gehörigem, im
Grundbuch? der Herrschaft Guikfeld «>,!»
Dom.»Nr. 355 vorkommenden, in Volov»
nik gelegenen Dominikal-Ncalität, im ge.
richllich erhobenen Schäpnng^wcrtbc von
160 fi. ö. W., gewilligct und zur Vor-
nahme derselben die exekutiven Feilbie-
tungstagsahungen auf den

13. O k t o b e r .
14. N o v e m b e r uno
15. D e z e m b e r 1 8 6 5 ,

l'edcömal Vormittags um 9 Uhr. hier«
amls mit dem Anhange bestimmt wor<
den, daß die feilzubietende Realität mir
bei der lchten Feilbieiung auch unter
dem Schähullgöwcrlhc an den Meistbie-
tenden hintangcgebcn werde.

DaS Schähungsprotokoll, der Grund-
duchöertrakt und dic Lizitalionebediiignlssl
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtssiundcn eingesehen werden.

5f. k. Vezlrlöamt Gurlfelc». als Gc«
richt, am 11. August 1865.

(1778-2 ) Nr. 3313.

Exekutive Feilbietnng.
Von dcm k. k. Vezilksamte Gulkfeld,

als Gericht, wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Johnnn

Amagel von Osredek gegen Johann
Mikulic von Krizc wegen aus dem Ur>
thel!e vom l8. Dezember 1863 schuldiger
26 fi. 60 kr ö. W. o. «. «. in die ckeku-
live öffentliche Versteigerung der dcm Ley»
tern gehörigen, im Grundbuche oei Herr»
schaft Nuckensten «ul) Dom.-Nr. 2 vor»
kommenden Nealitäl sammt An» »nd Zu-
gehör, im gerichtlich erhobenen Schößlings»
werthe von 467 fi. ö. W,. gewilllget und
znr Vornabmc derselben die Feildlelungs'
Tagsahungen auf den

6. O k t o b e r ,
6. N o v e m b e r und
6. Dezember 1865.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicrgc.
richis mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität »ur bei der
letzten Fcilbictung auch unter dem Schäz-
zuugswcrthc au den Meistbietenden hint'
angegeben werde.

Das Scha'puiigspl'otokoll. dcr Grund«
buchsclktt^kt und die Liz'tationsbedingnissc
können bei diesem,Gerichte in dcn gewöhn«
lichen Amtsstundeil eingesehen werden.

K k, Bezirksamt Gurlfclo. alö Gericht,
am 7. August 1«(iü^ , ,

(1781__2) " ' ' ' " " N r . 2030,

Crekntive Feilbietuuss.
Von dem k. k. Vezlrksmlllc Gurkfcld,

als Gericht, wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei nbcr das Ansucheu der Am:a

Voglar pon Virkenbcrg gegen Theresia
Mi l lar von Unteraplcnik wegen aus dem
krciögerichllichcu Str.ifurlheile d^o, Ncu»
stadtl 15. Oktober 1859. Nr. 2741,
schnldigcr 240 st. <5. Vi. ^. ,̂ . c. in die
etckuliue öffeutliche Verstcigeruug der dem
fehler« gehörigen, im Grnndbnche des
Gutes Deullcht'orf ^u!i Verg-Nr. 143
vorkommenden Ncalitä'l und nlcssichlüch

dcr darauf bezughabenden Eigentlnims«
rechte, im gerichtlich erhobenen Schähungs»
werthe von 277 fi. ö. W. . gewilllget
und zur Vornahme derselben dic exekuli»
ven Feilblctnngstagsayungelr auf den

9. O k t o b e r .
9 N o v e m b e r und

11. Dezember l. I . .
jedesmal Vormittags um 10 Uhr. in looa
Untlniftlcnik mit dem Anhange bestimmt
woroeu, taß dic feilzubictenoe Realität
nur bei der llhtcu Fcilbiclung auch un»
irr dqm Schähmlgswerthe au den Meist«
ixct.nocn hinlcliigcgeben werde.

Das Schähungöprolokoll. der Grund«
j l'iichülltrlttt und die Llzilationsbedingnissc
köllncn bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtöstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Gurkfeld. als Gc«
richt, am 2. Angust 1865.

(1782-2) Nr.3468.

Erekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksamte Gurk.

feld, als Gericht, wird hicmlt bekannt
gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Wil<
Helm Pfeifer als Universalerben des Ma»
thlaS Pfeifer vou Arch gegen Maria Bo5ic
resp. deren unbekannte Erben durch den
Kurator Johann Groß von Gnrlfeld,
Johann Äo/.ic ««'», und Johann Boschic
^un. von Großdorf wegen aus dein ge-
lichtlichen Vergleiche vom 23. Mai 1861,
Z. 1828. schuldiger 1365 fi. öster. Währ.
<:. ». <!. in die erclllüve öffentliche Ver<
stciglrung dcr dem Leplern gehörigen. im
Glündbuche des Gutes Großdorf 5>i>'
Urb.-Nr. 28 ' / , Herrschaft Thurnam.
dart uorkomnlclldru Realität sammt An>
und Zilgchör, iiu gerichtlich erhobenen
Schäpungswerlhe vo» 1828 fi. öst. W.,
gcwilliget und znr Vornahme derselben
oic Fcilbictnngstagsahlmgcn auf den

5. O k t o b e r ,
7, N o v e m b e r nnd
9. D e z e m b e r 1 8 6 5.

jcdcsma! Vormittags um 9 Ul?r, hicrge«
richls mit rcm A»l)ange lieNimmt wor«
den. daß die feilzubietende Realität um
bei dcr lcßtcn Feilbietung auch unter dem
Schählmgswcrlhe an den Meistbietenden
hl'ntangegebtn werden.

Das Schäynngsprotokoli. der Grnnd»
blichstktralt u»o die i,'izitalionsbedil,gniffe
köüncu l,:ei diesem Gerichte in den gewöhn,
lichen Amtsstunden eingesebe» wndtn.

K. k. Bezirksamt Gurkfeld, als Ge.
richt, am 18. August 1865.

(1783-2) Nr. 3486.

Erekntive Feilbietnng.
Vom dem f. k. Vezirlöamtc Gurk«

fcld, als Gericht, wird hiemit bekannt
gemacht:

Es sei über das Ansuchen dcS Herrn
Wilhelm Pfeifer als Universalerbe» o,S
Mathias Pfeifer'schcn Verlasses von slrch
gegen Johann Geier von Gnrkfcld wegen
<nis dem gerichtlichen Vergleiche vom
24. Mai 1859. Z. 471 und 472, schul
piger 945 fi und 367 ft. 50 kr. ö. W
c. ». «. iu die erelllliue öffculliche Versteif
gnung der dem ^ehteru grhörigeu. im
Grundbuche der StnDtgilt Gurlfelo 8ul>
Nklf. 'Nr. 9/ l . 11/1. 39/1 und 104
vorkommenden Realität sammt An> uuo
Zubehör, im gerichtlich erhobeneu Schäz,
z'ilngswerthc von 2620 fi. ö. W.. gewil«
iiget lind znr Vornahmc derselben die
FcilbielungS.Tagsc,l)ungt!l ans den

12. O k t o b e r .
14. N o v e m b e r und
15, D e z e m b e r 1 8 6 5 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in der
Amtskanzlei mit dem Anhange bestimmt
morden, daß die feilzu''ieic!ide Nealita»
nur bei der leptcn Feilbielung anch u»tcr
dcm Schäi)uligswcrlhe a» dcn Meistbie-
tende» h!ntm!gfg,l>ln wrrdc.

!DaS Schätuingßvrotokoll. der Grund,
bilchscxlrakt und die Llzitationöliedinguissc
lö'Nicn bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amlsstundcn cingeschcn werben,

K. k. Bezirksamt Gurkfeld. als Gr.
richt, am 19. August 1865.

(1784-2) Nr. 3L74.

Erckutive Feilbietung.
Von dem k. k. Bczlrksamte Gurffeld,

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Georg

Koß von Gurkfelb gegcn Theresia Simon»
öiö von Venischr wegen auS dem Urtheile
vom 14. Februar 1865. Z. 749. schuldiger
128 fi. ö. W. c. p. o. in dle exekutive
öffentliche Versteigeru»g dcr dem Lehtern
gehörigen, im Grundbucbe beS Gutes
Großdorf «ul) Urb.«Nr, 44 nnd 67. rann
der Herrschaft Gl,rkfeld «»>» Verg. -Nl .
747 vorkommenden Realitäten sammt An»
und Z»gehör, im gerichtlich erhobenen
Schäyuügswcrthc von 1225 fi. ö. W-,
gkwilliget und zur Vornahme derselben
die exekutiven FeilblctungS.Tagsaßungen
auf den

12, O k t o b e r ,
14. N o v e m b e r und
15 Dezember 1 8 6 5 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. m loco
der Realitäten mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden ReO'
litäten nur bel der letzten Feil̂ eluNO
auch unter dem Schäßungswcrthe an d/
Meistbietenden hintangegcben werden.

Das SchäßnngSprotokoll. dcr Grunv»
buchseltrakt und die Lizitationsbedlngnllsl
können bci dicsem Gerichte in den gewöhn
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Gnrkfcld, as« Ge/
richt, am 4. August 1865.

(1767—2) Nr. 2854.

Erekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezirksamte Krmnburg,

als Gericht, wird bicmit bekannt gemach«:
Eö sei über das Ansucheu des Georg

Burgcr von Winllern gegen Michael A»'
mann von Oberfcring wegen aus den>
Vergleiche vom 9. September 1862. Z>
2898. schuldiger 315 fi. ö. N . l>. ."- «'>
in oic cxekntiue öffentliche Versteigerung
drr dcm iicytcrn gehörigen, im Grund-
lniche Kommenen St . Prlcr >ul, Url).-^l.
40 vorklimmcnden iiielilOäl. ln, gerichtÜ^
erhobenen Schäyungswcrlhc von 6377 ft.
ö. W.. gcwilliget und zur Voroabme
derselben die Real.FeiII'iclungS'T"M'
zung auf den

28. S e p t e m b e r . 1 8 6 5 .
Vormittags um 9 Ubr. hicramts m<t
dcm Anhange bestimmt worden, daß die
feilzlibieteo^e Realität auch unter dew
HchäVnngswerlhe an den Meistbielell»
oe» hintangegcben werbe.

Das Schäplmgsprotokoll, der Grnnb-
buchsertrakt und die iüzitationsbedingnisse
können bei diesem Gericl'tc in den gcwöhN'
livhen Amlsstnnden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Krainbnrg. als Ge'
richt, am I I . Juli 1865.

(1768—2) Nr. 3139.

Erekutive Feilbietung.
Von dcm l. k, Vczlrksamtc Krainburg,

alS Gericht, wird hicmit bekannt gemacht:
Er sei über das Ansuchen dcS Seba'

stian Geiger von Krainbnrg durch Dl>
Burger gegen die ^ranz Fabiani'sche V l l '
laßmassa von Strasisch wegen aus lc>N
Urtheile vom 15. Februar 1865. Z. 459.
schuldiger 210 ft. ö. W. ". «. c. in oil
rreklitivc öffentliche Versteigerung der del"
Verlasse gehörigen, im Grundbuchc Laä
«u>, Urb. 'Nr. 2142 vorkommenden, z"
Strasisch liegenden Realität gcwilliget
und znr Vornahme derselben die drel
Fcilbiclungslagsapungen auf den

5, O k t o b e r ,
4. N o v e m b e r nnd
2. D e z e m b e r 1 8 6 5 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. l".
Gelichtsorte mit dem Anhange bestin'Nlt
znordcn. daß die feillubielendc Realität
Mir bel der lehlenFeilbietung auch UN«"
dem Schähllugswerthc an dcn Melst'
bictendcu hintangegebeu wcrdc.

Das Schähungsprolokoll. der Gr»»^'
buchsertralt und die NzitatlonSbedingN'sse
können bci diesem Gerichte in den gcwöl)»',
lichen Amlsstuudeu eingesehen werde».

K. k. Bezirksamt Krainburg. alS Ge-
richt, am 29. Jul i 1865.


